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RADICAL SKIRT

Die Performance radical skirt thematisiert Fragen des Blickes und der 
Perspektive auf unseren Körper und auf seine Veränderlichkeit. 
Durch die Befüllung des radical skrits mit Wasser, welcher aus durch-
sichtigem PVC-Material doppelwandig genäht ist, kommt es einerseits 
und vorläufig zur Brechung des Blickes auf den Körper (der dadurch 
eine veränderte Form anzunehmen scheint); andererseits und folglich 
wird die Wasserbefüllung so lange vollzogen, bis die Form dem Druck 
nicht mehr standhält. Die Form wird instabil, löst sich auf bzw. wird 
in eine andere überführt: der radical skirt reisst. Er entleert sich und 
gibt seinen Inhalt der Umwelt preis. Der Körper fliesst aus. Dieser Vor-
gang stellt nicht nur Fragen nach Beziehungen und Grenzziehungen 
(Mensch-Wasser-Natur-Plastik), sondern auch solche nach der Ver-
flüchtigung von Bildern/Weltbildern/Ansichten/Wertungen/Massstäben: 
Eine Befragung der Filter, durch die wir die Welt antizipieren, findet in 
der Performance statt. 

PERFORMANCE IM SCHAUSPIELHAUS 
ZÜRICH, DEM PERFORMANCE-FESTIVAL 
LES JOURS DES ÉPHÉMÈRES IN OLTEN 
UND DEM OFF-SPACE JUNE IN BASEL

2022
PVC, MALERKLEBEBAND, 
WASSER

Auch ökologische Parameter beschäftigen uns in dieser Arbeit. So 
wohnt dem radical skirt die Kurzlebigkeit inne, die der Mode und ih-
ren Kreationen heute beigemessen wird. Gleichzeitig führt er ironisch 
vor, um was es im klassischen Sinne der Kleidungs-Industrie bzw. der 
Mode geht: Der Nutzen von Kleidung, nämlich u.a. zu verhüllen, über 
Codes den Zeitgeist zu kommunizieren und dabei die Mobilität der Trä-
ger:in zu gewährleisten.Diese Grundannahmen werden in Performan-
ce hintergangen. Das durchsichtige Material entblösst die Trägerin und 
gestattet kaum modische Zuschreibungen noch echte Bewegungsfrei-
heit. Es findet ein subtiles Spiel zwischen Verhüllen und Enthüllen statt.



JUNI 2022

SCHAUSPIELHAUS ZÜRICH, 
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SERIES OF SEVEN

PURPLE 
PHASE

vorangehende Seite;

2021

TINTE, 
SCHWEINEHAUT, 

HOLZ, HANFSCHNUR

SIEBEN WERKE
JE 30 X 100 CM

BILD OBEN; Interaction i , UNTEN; Another Dog

2021

AUSTELLUNG 
MIT LEANDRA AGAZZI,
FLUELASTRASSE 30T,

ZUERICH



RADICAL BOOTS
2022

PERFORMANCE UND INSTALLATION 
IM RAHMEN VON
PANCH SOZIALE ELEGANZ,

MUSEUM TINUGELY

STIEFEL, STOFF (PRINT, SATIN, FROT-
TEE, LEDER) GARN, PERLEN, TOU-

CHE, TEXTMARKER, LAMINIERTES 
PAPIER



RADICAL BOOTS

Die Stiefelgrössen reichen von 36  
bis 44. Die an ihnen angebrachten 
Tags machen dies kenntlich und 
fordern die Zuschauer:innen ima-
ginativ oder real dazu auf, sich in 
die Schuhe zu begeben. «Feel Free 
to Stage» oder «Feel Free to Per-
form» ist u. a. auf ihnen zu lesen. 
Ein Nachdenken über Genderzu-
schreibungen bzw. Codes will hier 
herbeigeführt werden und ist auch 
konkret durch einen auf Stiefeln an-
gebrachten Schriftzug, der sich mit 
dem Thema gendergerechte Benen-
nungen auseinandersetzt, mitthe-
matisiert.

4 Paar Stiefel fügen sich in eine 
Steinformation am Flussufer des 
Tinguely Museums ein. Jeder Schuh 
ist auf unterschiedlich Weise ge-
fertigt und reflektiert ästhetisch 
in seiner je spezifischen Art die 
Umgebung, die Steine, das Wasser, 
den Müll: Satin fliesst wassergleich 
über den Schaft, ein Fleck auf der 
Zehenkappe gemahnt an die Asche 
einer ausgedrückten Zigarette und 
Overknees schmiegen sich entlang 
der Felsen und erinnern an liegen 
gebliebene Zeitungsfragmente bzw. 
Hochglanzmagazine, da sich ab und 
zu ein Sonnenstrahl in den auf ih-
nen angebrachten Perlen verfängt. 



HIRSCH, GOTT, (ZÜRICH)
2021 

Video, 16 min. 6 sec.

https://www.youtube.com/watch?v=6XEjCG7CczM



HIRSCH, GOTT, (ZÜRICH):
ERLEGT VON LINKS UND ERLEGT 
VON RECHTS

2021 
KUNSTLEDER, PLASTIK UND 
HOLZ, 45 X 30 X 3,5 CM

2021

AUSTELLUNG 
MIT LEANDRA AGAZZI,
FLUELASTRASSE 30T,

ZUERICH

PURPLE 
PHASE



WINTER‘S BONE

2020, Malerklebeband, 
Moulure-Stoff, Malerbock, 

69 x 57 x 81 cm

Gruppenausstellung 2019, 6K04 
Toni-Areal, Zürich
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Mit; 
ISABELLE MENKE

KATRJIA LEHMANN
LENA DRIESCHNER

fotos by Matthias Horn

DIE ZWEITE FRAU

Schauspielhaus Zürich, KAMMER
16.03.2019

Kostüme: sennhausbach

 Regie: Nino Haratischwli 



Mit; 
ASA HENDRY

LORENZO POLIN
ANNINA SEDLECEK 

LEANDER ALBIN
NORA-LI HESS

fotos by Giannina Flepp

SCHE LA PLIEVGIA VEGN /
WENN DER REGEN KOMMT

Postremise, Chur
11.10.2021

Kostüme: 
sennhausbach



Regie: Marco Milling
Kostüme: sennhausbach

Mit; 
Lisa-Katrina Mayer, Isa-

belle Menke, Ludwig Bo-
ettger, Matthias Neukirch, 

Christian Baumbach

fotos by Raphael Hadad

EINE VERSION DER GESCHICHTE

 Uraufführung, Schauspielhaus Zürich
 04.10.2018
 



fotos © Raphael Hadad



DOING FASHION SHOW

Museum der Kulturen, Basel
2016
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P r o j e c t  2
autumn, 2012
„Unform“

Within each everyday movement, the-
re is a dance-like quality.
Through human presence, the city be-
comes embued with a kind of theatri-
cality, which via its choreographic na-
ture, can be seen as a staging, or, at 
any rate, can be considered to inspire 
one. Within this interlocking rhythmic 
structure of body, space, and dress 
is where I begin, and in my collection 
make a connection from the everyday 
urban environment to the theatricality 
of the stage and the meaning of ever-
yday life in dance. In a happy moment, 
my models shall all meet on the street 
and will be expotentiated by their Mit-
welt. In the collection I want to achie-
ve a playful approach to the body. For 
the wearer and viewer, everyday life 
should become a dance piece.

MAKE THE GETTING 
THERE PART OF THE PIECE

2017
DIPLOM, FASHION DESIGN
PERFORMANCE
HGK BASEL 



Kennen Sie das Gefühl, in der Badewan-
ne zu sitzen, umgeben von Wasser, und 
dringend Wasser lassen zu müssen? 
Einfach zusätzliche Flüssigkeit in die be-
reits bestehende Masse geben. Apropos 
Masse: Archimedes hat es verabscheut, 
zu baden, er wurde stets von seinen 
Sklaven dazu gezwungen. Manchmal ist 
es nicht besser, nicht zu baden.
 
Was wäre, wenn das Waschbecken aus 
Seife anstatt aus Keramik bestehen wür-
de? Dann würde ich mir Wasser anstatt 
Seife nehmen und am Waschbecken rei-
ben, um Seife zu gewinnen.
Sie haben geschwitzt und Ihre Frisur 

sitzt perfekt?
Sie wollen sich halsabwärts duschen? 
Haben sie schon einmal etwas vom Du-
schring gehört? Nicht mein Patent.
Der Duschring hat es nie zu kommerzi-
ellem Erfolg geschafft.
Er garantiert ein frisurschonendes Du-
scherlebnis!
 
Dies ist mein Badezimmer, fühlen Sie 
sich nicht wie Zuhause, denn es ist 
nicht Ihr zu Hause.
Sie dürfen die Ausstellung nun betreten.

INTIMACY OF A ROOM

2017
DIPLOM, FASHION DESIGN

GUSSEISEN, ACRYLFARBE, 
METALL, LEDER, SEIFE, TINTE



WORK IN PROGRESS



 
KÖRPER UND GESCHLECHT IM NIEBELUNGENLIED
MOVIE IN PROGRESS - UNIVERSITÄT ZÜRICH

Ich versuche das visuelle Begehren der Bur-Ich versuche das visuelle Begehren der Bur-
gunden zu limitieren, indem ich mein weibli-gunden zu limitieren, indem ich mein weibli-
ches Gefolge gezielt den Blicken der Ankömm-ches Gefolge gezielt den Blicken der Ankömm-
linge entziehe.linge entziehe.

Für die Unbe-
kannten putz-
ten sie sich, 
so wie dies 
schöne Frauen 
immer getan 
haben. Sie 
kamen an die 
engen Fens-
ter, von wo 
aus sie die 
Helden se-
hen konnten, 
das geschah 
aus rei-
ner Neugier. 



Im Nibelungenlied ist die Geschlechtsidentität der Fi-
guren zum einen stark mit der räumlichen Inszenierung 
und der Limitierung von Handlungsmöglichkeiten ver-
knüpft. Zum anderen verhandelt das Epos die geschlecht-
liche Identität über Unterscheidliche Attribute. Der 
Film soll ergründen, Inwiefern Frauen und Männern der 
architektonische und geographische Raum zugestan-
den bzw. abgesprochen wird und wie mittels Attribu-
ten Mit gendertypischen Erwartungen gebrochen wird.

Der Körper avanciert zum Medium der Diszip-
linierung. Seiner Oberfläche wird die Fik-
tion einer „natürlichen Geschlechterdiffe-
renz“ lediglich eingeschrieben. (Sieber) 

Während der Aktionsradius weib-Während der Aktionsradius weib-
licher Figuren meist auf die Ke-licher Figuren meist auf die Ke-
menate als Schutzraum beschränkt menate als Schutzraum beschränkt 
ist, können männliche Figuren ist, können männliche Figuren 
den Raum unbegrenzt erfahren.den Raum unbegrenzt erfahren.
  

das  Nibelungen-das  Nibelungen-
lied  entwirft lied  entwirft 
eine männlich eine männlich 
organisierte Ge-organisierte Ge-
sellschaft, deren sellschaft, deren 
Machtstrukturen Machtstrukturen 
zwar durch Akte zwar durch Akte 
weiblicher Gewalt weiblicher Gewalt 
und Machtausübung und Machtausübung 
gestört erschei-gestört erschei-
nen, aber letzt-nen, aber letzt-
lich wird mit dem lich wird mit dem 
katastrophalen katastrophalen 
Ende der Handlung Ende der Handlung 
die patriarchale die patriarchale 
Norm restituiert.Norm restituiert.



VERFLÜSSIGUNG HEXE

2022

SERIE; WORK IN PROGRESS - DRUCK-
MOTIVE

STYLING, PHOTOGRAPHY, PHOTOSHOP



s e  n n 
h a  u s 
b a  c h 


